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 An das 

 Büro des Kantonsrates 

 8090 Zürich 

 

 

Einzelinitiative 

 

Antrag: 

 

Der Kanton habe entsprechende gesetzliche Normen zu erlassen, damit im ganzen Kan-

tonsgebiet ein Volksküchen-Netz eingerichtet wird, wo der Bedürftige mit einer im Kanton 

ausgestellten ID für Fr. 3.- einen heissen Teller Suppe und ein Stück Brot erhält - 7 Tage 

die Woche, mittags und abends. Das Netz muss so dicht gewoben werden, dass zwischen 

einzelnen Volksküchen keine grössere Distanz als 10 Kilometer besteht. 

 

Begründung: 

 

Die Armut kennt bekanntlich weder Grenzen noch Gnade. Seit einiger Zeit erreicht sie ge-

fährlicherweise schon den früheren Mittelstand. Dass man heute den bestens besoldeten 

kantonalen Angestellten und Beamten gratis Ess-Bonus-Zettel aushändigt, braucht nicht 

kommentiert zu werden. Dass man beim Sozialamt mit Fr. 22.- pro Tag für Essen, Freizeit, 

Negativlisten - Medikamente, Güselsack-Gebühren usw. kein "mobiles" Leben führen kann 

darf der Zyniker, der das bestreitet, ja bitte selber ausprobieren. Grad Früchte, Fleisch usw. 

sind hier sündhaft teuer für solche Budgets. Der Kanton hat dem ein Volksküchen-Netz 

entgegenzusetzen, das unkompliziert und unbürokratisch Lücken im Angebot schliesst. 

 

 

Zürich, 25. Juni 1996 Mit freundlichen Grüssen 

 Markus Grass 


